
		

	

ZUM	PROTOKOLL	

Datum	der	Erstellung	 3.	Juli	2018	

Bearbeiter	 Peter	M.	Pittner	

	

ORT	UND	ZEIT	DER	BESPRECHUNG	

Besprechungsort	 Dorfgemeinschaftshaus	Cyriaxweimar	

Besprechungsdatum	 18.	6.	2018	

Gesprächsbeginn	 19.00	Uhr	

Gesprächsende	 21.00	Uhr	

	

TEILNEHMER	

	

	Beate	Abe,	Rose	Michelsen,	Peter	Pittner,	Bernd	Weimar	

	

NR.		 TOP’S	UND	THEMEN	

1	 AG	Kultur&Identität	vs	AG	Ehrenamt	

2	 Stand	der	Aktivitäten	der	AG	Kultur&Identität	

3	 Mögliche	Themen	und	Ideen	

4	 Präsentation	 der	 Kulturvereine,	 Künstler	 und	 Veranstaltungen	 auf	 der	
städtischen	Homepage	

5	 Nächster	Termin	

	

	

ERGEBNISPROTOKOLL	
Dorfentwicklung	Marburg	

	

AG:	Kultur	&	Identität	
9.	Sitzung	der	Arbeitsgruppe	
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NR.	 TOP’S/THEMEN	 TERMINE	 ZUSTÄNDIG	

1	 Neben	der	Tatsache,	dass	in	der	AG	Kultur	gegenüber	der	AG	Ehren-
amt	nur	sehr	wenige	Außenstadtteile	vertreten	sind,	kam	die	Frage	
nach	einer	Zusammenlegung	beider	AGs	auf.	Betrachtet	man	die	ver-
schiedenen	Ziele	der	beiden	AGs	(‚Ehrenamt’	geht	es	um	die	Ankurbe-
lung	der	Motivation	zum	Engagement	im	Ehrenamt,	‚Kultur’	geht	es	
um	konkrete	Vernetzung	Kulturschaffender	und	um	konkrete	Projekt),	
so	liegt	ein	Parallellaufen	auf	der	Hand.		

Problematisch	für	die	AG	Kultur	ist	jedoch,	dass	nur	wenige	Vertreter	
der	Außenstadtteile	mitarbeiten,	was	konzertierte	Aktionen	von	und	
für	alle	Außenstadtteile	unmöglich	macht.	

	 Alle	Außen-
stadtteile	

2	 In	der	Steuerungsgruppe	am	6.	6.	2018	präsentierte	Peter	Pittner	den	
Stand	der	Aktivitäten	der	AG	Kultur	(siehe	anliegende	Power	Point-
Präsentation).	

Folgende	Themen	wurden	bearbeitet:	

1	Bestandsaufnahme	kultureller	und	identitätsstiftender	Aktivitäten	
(Oktober	2016	-	Mai	2017)	
2	Internetpräsenz	von	Kulturvereinen,	Künstlern	und	Veranstaltungen	
(Oktober	2017	–	Mai	2018)	
3	Papiere	zur	Lage	der	Kultur	in	den	Außenstadtteilen	(Dezember	2017	
und	März	2018)	
4	Kunst-,	Kultur-	und	Naturpfad	Michelbach	(Seit	2017)	

Effekte	der	AG	sind	darin	abzulesen,	dass	ein	Bewusstsein	für	kulturel-
le	Aktivitäten	in	den	Außenstadtteilen	geschaffen	wurde	(Bestands-
aufnahme	und	Lage	zur	Kultur	in	den	Außenstadtteilen).	Weiterhin	
wurden	künstlerische	und	identitätsstiftende	Aktivitäten	angestoßen	
(z.	B.	in	Wehrshausen	und	Cyriaxweimar).	

Darüber	hinaus	wurden	Anforderungen	an	eine	Internetpräsenz	von	
Kulturvereinen,	Künstlern	und	Veranstaltungen	an	die	Stadt	formu-
liert,	die	in	ersten	Ansätzen	umgesetzt	worden	sind	(siehe	Punkt	4	
unten).	

	 	

3	 Neben	der	in	Angriff	genommen	Vernetzung	Kulturschaffender	über	
eine	wirksame	Internetpräsenz	wurden	Ideen	für	zukünftige	Themen	
diskutiert:	

1	Zusammenarbeit	der	örtlichen	Vereine	fördern.	

2	Termin-	und	Aktivitätenabstimmungen	der	Ortsvereine.	

3	Gemeinsame	Feste	und	Aktivitäten	gestalten	(z.	B.	Musikfestivals	
oder	Kunstausstellungen	über	das	Jahr	verteilt	unter	einem	Motto	in	
den	Außenstadtteile	an	markanten	Orten	(z.	B.	Kirchen,	Bürgerhäu-
sern)	organisieren).		
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4	 Auf	Basis	der	formulierten	Anforderungen	an	eine	Internetpräsenz	
Kulturschaffender	und	deren	Besprechung	im	Beisein	von	Herrn	Hor-
váth	–	Fachdienst	11		Netzwerk,	Telekommunikation	und	Internet	(	
www.marburg.de	)	-		beim	letzten	Meeting,	wurden	zwischenzeitlich	
folgende	Aspekte	umgesetzt:	

i)	Werden	Kulturvereine,	Künstler/innen	und	Veranstaltungen	auf	der	
Internetseite	aufgeführt?	

Eine	Liste	der	Kulturvereine	ist	vorhanden	
(https://www.marburg.de/kultur-tourismus/kultur/kulturservices/).	
Ein	Link	auf	die	Seite	des	Marburger	Landes	(www.marburg-
biedenkopf.de)	zu	Künstlern	und	Kulturadressen	wurde		von	Herrn	
Horváth	bei	https://www.marburg.de/portal/seiten/dorfentwicklung-
marburg-900000705-23001.html	eingearbeitet.		

Da	diese	Links	schwer	zu	finden	sind,	wären	sie	auf	der	Seite	
https://www.marburg.de/kultur-tourismus/kultur/kulturservices/	
besser	aufgehoben.	

Die	Darstellung	von	Veranstaltungen	in	Marburg	über	einen	Kalender	
ist	vorhanden	und	auch	zielführend.	Das	Einstellen	erfolgt	jedoch	über	
ein	Formular	des	Marburger	Express	(https://secure.marbuch-
verlag.de/vk/vkcoupon.asp	).	

	

Zu	ii)	Wie	kann	man	Kulturvereine,	Künstler/innen	und	Veranstaltun-
gen	auf	die	Seite	einstellen	und	wer	kann	das	machen?	

Ein	Link	auf	die	Seite	(www.marburg-biedenkopf.de)	wurde	einge-
stellt,	um	eigene	Adressen	einzustellen	oder	zu	bearbeiten.	Jedoch	
wäre	der	Link	auf	der	Seite	https://www.marburg.de/kultur-
tourismus/kultur/kulturservices/	besser	aufgehoben.	

	

Aktivität	der	AG:	

Entwerfen	eines	Kurzleitfadens,	in	dem	die	Möglichkeiten	und	Wege	
beschrieben	werden,	wer	Einträge	in	das	Verzeichnis	der	Kulturverei-
ne,	Künstler/innen	und	Veranstaltungen	vornehmen	kann	und	wie	das	
geschieht.	Dieser	Leitfaden	soll	dann	am	Besten	auf	der	Homepage	der	
Stadt	an	prominenter	Stelle	(https://www.marburg.de/kultur-
tourismus/kultur/kulturservices/	)	für	alle	zugänglich	sein	und	über	die	
Ortsvorsteher	an	eine	betroffene	Öffentlichkeit	in	den	Stadtteilen	
verteilt	werden.	

	

iii)	Wie	schnell	und	gut	kann	man	Informationen	zu	Kulturvereinen,	
Künstler/innen	und	Veranstaltungen	auf	der	Internetseite	finden?	

Bei	der	Suche	nach	Kulturvereinen	und	Künstler/innen	sollte	man	auf	
der	Homepage	der	Stadt	auf	die	Suchmaschine	des	Landkreises	verlin-

	 	

	

	

	

	

	

	

	
	

	

	

Herr	Horváth	

	
	
	

	

	

	

	

	

Herr	Horváth	

	

	

	

AG	Teilneh-
mer	
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ken	(http://www.kulturadressen.marburg-
biedenkopf.de/index.php?tpl=suchmaschine&mID=24&cID=0&lng=de	
),	die	eine	Detaillierung	zulässt.	

Herr	Horváth	

	

	

5	

Nächster	Termin	findet	statt	am		

22.	August	um	19	Uhr	im	

Dorfgemeinschaftshaus	in	Cyriaxweimar	

	 	

	

Für	das	Protokoll	|	Datum	

Peter	M.	Pittner,	3.	7.	2018	

	

	

Verteiler	 	

Mitglieder	der	Steuerungsgruppe	und	weitere	Teilnehmer	 per	E-Mail		

	

Sollten	Sie	mit	dem	Inhalt	dieses	Protokolls	nicht	einverstanden	sein	und	Korrekturwünsche	haben,	dann	teilen	Sie	uns	dies	bitte	bis	5	

Werktage	nach	Erhalt	des	Protokolls	mit.	Andernfalls	gehen	wir	davon	aus,	dass	Sie	mit	den	inhaltlichen	Angaben	und	ggf.	vereinbarten	
Maßnahmen	einverstanden	sind.	


